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D a s  S t r a t o s p h ä r e n h u h n

Landet bei  dem Huhn das  Modellflugzeug,  naß von der
Anstrengung des Fliegens, und sagt zum Huhn: "So gut
wie  Du  möcht  ich’s  mal  haben.  Mit  zwei  gewachsenen
Flügeln."

Sagt das Huhn: "Irrtum. Sind  bloß noch zwei Stummel
zum  Flattern.  Aber,  wenn  Du  mich  hochschleppen
könntest - ja dann vielleicht."

Sagt  das  Modellflugzeug:  "Also  gut.  Samstag  nach dem
Wolkenbruch. Bis dahin bin ich wieder fit."

Am  Samstag  nach  dem  Wolkenbruch  nimmt  das
Modellflugzeug das Huhn in Schlepp. 

In 1000 Metern Höhe klinken sie sich aus. Das Schleppseil
fällt zur Erde. 

Das Huhn streckt seine Stummelflügel und segelt. 

"Wir  bleiben  in  Verbindung",  sagt  das  Modellflugzeug
und dreht ab. 

"Rotscher",  sagt  das  Huhn  und  segelt  weiter  in  weiten
Kreisen.



Aber etwas Seltsames geschieht.  Statt in weiten Spiralen
zur Erde segelt das Huhn in weiten Spiralen immer höher.
 
"Es  geht  aufwärts  mit  mir",  sagt  es  in  das
Kehlkopfmikrophon.  "Befinde  mich  in  thermischem
Aufwind."

Das segelnde Huhn erreicht die Stratosphäre,  wird über
sie hinausgetragen und hüpft auf der Lufthülle der Erde
wie  ein  flacher  Stein  auf  dem  Wasser.  Es  sieht  die
schönsten Satellitenfotos und gluckst: "Und das alles live."

"Hier Flug Samstag nach dem Wolkenbruch", meldet es
sich. "Ich glaube, ich hebe ab."

Das Modellflugzeug,  das längst  gelandet  ist,  hört  den
Spruch und spricht zurück: "Verstanden, Flug Samstag
nach  dem Wolkenbruch.  Hier  ist  Modellflugzeug.  Du
bist  in  gefährlicher  Situation.  Halte  die  Flügel  genau
waagrecht,  damit  Du  nicht  in  den  Weltraum
abgestoßen  wirst.  Dann  neige  sie  vorne  leicht  nach
unten.  Der  Neigungswinkel  soll  17,5  Grad  betragen.
Dann  kannst  Du  wieder  eintauchen  in  die  Lufthülle.
Verstanden?"

"Hier  Flug  Samstag  nach  dem  Wolkenbruch.  Ich  höre
Dich. Aber was soll ich unter 17,5 Grad verstehen ? Ich
komme aus einer Legebatterie und da ging alles von oben
nach  unten.  Aber  ich  verstehe:  Vorsichtig  eintauchen.
Ende."

Und so macht es das Huhn - taucht vorsichtig ein. Sieht
zuerst  Afrika  wie  den  großen  Flügel  eines  verbrannten
Engels.  Dann  schwebt  es  über  ein  Meer.  Seine  riesigen



Wellen  sind  nur  Löckchen  in  einem  Gefieder.  Dann
kommen Berge schon ganz nahe mit ihren Gipfeln, dann
kommen Wiesen  und Äcker  und  Städte  und  zuletzt  die
Kreuzung, auf der es landet - mitten im stärksten Verkehr.
Und  da  steht  auch  noch  ein  Polizist,  weil  die  Ampel
ausgefallen  ist,  und  der  schreit  wie  verrückt:  "So  ein
dummes Huhn. So ein dummes Huhn!"

Das Huhn rettet sich auf eine Verkehrsinsel und wartet auf
Grün.  Dann  geht  es  über  die  Straße  und  murmelt:
"Arschloch bleibt Arschloch."

Da  kommt  das  Modellflugzeug  angerauscht  und  kreist
über dem Huhn: "Flug Samstag nach dem Wolkenbruch.
Sowas sagt man nicht."

Das Huhn knipst das Kehlkopfmikrophon wieder an und
antwortet mißmutig: "Rotscher."

Dann  war  es  im  Gewühl  verschwunden.  Ich  weiß  also
nicht, was am Samstagabend noch passiert ist.


